
 
 
Antwort zur Anfrage Nr. 0476/2021 der Stadtratsfraktion PIRATEN & VOLT betreffend 
Wahlwerbung im Zuge der Landtagswahl 2021 (Piraten & Volt) 
 
 
 
 
Die Anfrage wird wie folgt beantwortet: 
 
 
 
1. Wie viele Bußgelder wurden im Laufe der Plakatierung im Zuge der Landtagswahl in Rhein-

land-Pfalz 2021 in Mainz gegen Parteien, Wähler*innengruppen und Einzelbewerber*innen 
verhängt? Bitte nach Tatbestand und im Vergleich zur Landtagswahl 2016 aufschlüsseln. 

 
 Im Laufe der Plakatierung im Zuge der Landtagswahl in Rheinland-Pfalz 2021 in Mainz wur-

den bislang gegen Parteien, Wähler*innengruppen und Einzelbewerber*innen keine Buß-
gelder verhängt. Die Kosten für das etwaige Abhängen von falsch aufgestellten oder falsch 
aufgehängten Plakaten werden den Parteien erst nach Ablauf des Wahlwerbezeitraumes in 
Rechnung gestellt werden. 

 
 
2. Wie viele Plakate wurden im Zuge der Landtagswahl im Mainzer Stadtbereich aufgestellt 

oder aufgehängt? Wie viele waren es bei der letzten Landtagswahl in Rheinland-Pfalz in 
Mainz im Jahr 2016? 

 
 Die Anzahl der aufgehängten bzw. aufgestellten Plakate im Mainzer Stadtbereich ist der 

Verwaltung nicht bekannt, da im Wahlwerbezeitraum keine Höchstgrenze an Plakaten exis-
tiert. Die Anzahl der aufgehängten bzw. aufgestellten Plakate obliegt der jeweiligen Partei, 
Wählergruppe etc. Dies war bislang auch immer der Wunsch der Parteien. 

 
 
3. Erachtet die Stadt Mainz es für sinnvoll und möglich, für kommende Wahlen Plakatwände 

oder Tafeln aufzustellen auf denen kandidierende Parteien, Wähler*innengruppen und Ein-
zelbewerber*innen ihre Plakate aufhängen dürfen und im Gegenzug das Plakatieren im wei-
teren Stadtgebiet zu verbieten? 

 Wenn nein, warum nicht? 
 
 und 
 
4. Erachtet die Stadt Mainz es für sinnvoll und möglich, für kommende Wahlen eine Plakat-

obergrenze pro Partei/Wähler*innengruppe/Einzelbewerber*in in Relation zur Einwoh-
ner*innenzahl, wie oben aufgeführt, einzurichten? 

 Wenn nein, warum nicht? 
 
 Das Thema "Aufstellung von Plakatwänden" wurde in der Vergangenheit mit den Parteien 

bereits mehrfach erörtert. Hier konnte bislang allerdings zwischen den Parteien kein Kon-



sens gefunden werden. Auch eine Plakatobergrenze wurde bereits mehrfach besprochen. 
Auch hier konnte bislang kein Konsens zwischen den Parteien erzielt werden. 

 
 Diese Frage kann zu gegebener Zeit mit den Parteien erneut erörtert werden. 
 
 
 
 
Mainz, 03.05.2021 
 
gez. 
 
Manuela Matz 
Beigeordnete 


